
S t a d t ra t  J e n a
Beschlussvorlage Nr. 23/2026-BV

Einreicher: 
CDU-Fraktion

- öffentlich - Jena, 24.05.2023

Sitzung/Gremium am:

Stadtrat der Stadt Jena 07.06.2023
 
1. Betreff: 
Ein Tierfriedhof für Jena

2. Bearbeiter / Vortragender: Datum/Unterschrift
CDU-Fraktion

 3. Vorliegende Beschlüsse zum Sachverhalt: -

 4. Aufhebung von Beschlüssen: -

 5. Gesetzliche Grundlagen: 

 6. Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt: ( in EUR )  ja  nein  

 7. Auswirkungen auf das Klima:

 8. Bürgerbeteiligung:

 9. Realisierungstermin: 

10. Anlagen: -

____________________
Guntram Wothly
Fraktionsvorsitzender 



Der Stadtrat beschließt:

001 Die Stadtverwaltung wird beauftragt, eine umfassende Prüfung der Errichtung ei-
nes Tierfriedhofes und entsprechender Beisetzungsarten in Jena durchzuführen. 

002 In der Prüfung sollen potenzielle Standorte für den Tierfriedhof unter Berücksich-
tigung  von  naturschutzrechtlichen  Aspekten,  Zugänglichkeit  und  Infrastruktur
untersucht wer-den. Areale bei bestehenden Friedhöfen sind bevorzugt zu be-
rücksichtigen. 

003 Es sollen Gespräche mit Tierbesitzern, Tierverbänden und anderen relevanten
Interessengruppen geführt werden, um den Bedarf und die Wünsche in Bezug
auf einen Tierfriedhof in Jena zu ermitteln. 

004 Die Prüfung soll  eine Kosten-Nutzen-Analyse einschließen, um die finanziellen
Auswirkungen und Möglichkeiten der nachhaltigen Finanzierung des Tierfriedho-
fes zu bewerten. 

005 Die Ergebnisse der Prüfung sollen noch 2023 dem Stadtrat Jena zur Verfügung
gestellt werden, damit über eine mögliche Umsetzung des Tierfriedhofes disku-
tiert und entschieden werden kann. 

Begründung 

Ein Tierfriedhof kann eine wichtige Einrichtung für Tierbesitzer sein, um ihre geliebten
Haustiere würdevoll zu bestatten und einen Ort der Erinnerung und des Trostes zu ha-
ben. Viele Städte und Gemeinden verfügen bereits über solche Tierfriedhöfe, die eine
positive Wirkung auf Tierbesitzer und die lokale Gemeinschaft haben. 
Die aktuelle Friedhofssatzung erlaubt bereits die Beisetzung bis zu zwei Urnen mit der
Asche von Haus- bzw. Heimtieren gemeinsam mit einer menschlichen Beisetzung. Die
Errichtung eines Tierfriedhofes in Jena sollte daher geprüft werden, um den Bedürfnis-
sen und Wünschen der Tierbesitzer gerecht zu werden. 
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